
Kleine Anfrage
der Abgeordneten Stephan Brandner, Martin Hess und der Fraktion der AfD

Kriminalitätsentwicklung in dem Zeitraum von 2009 bis 2019 in ausgewählten 
Deliktsbereichen
(Nachfrage zur Antwort der Bundesregierung auf die Kleine Anfrage auf 
Bundestagsdrucksache 19/21806)

Aus der Antwort der Bundesregierung auf die Kleine Anfrage auf Bundestags­
drucksache 19/21806 geht hervor, dass sowohl die absolute Anzahl der nicht­
deutschen Tatverdächtigen sowie zugleich auch ihr prozentualer Anteil an der 
Gesamtzahl aller Tatverdächtigen durchgängig in allen abgefragten Deliktsbe­
reichen in dem Zeitraum von 2009 bis 2019 angestiegen ist. Unklar ist hinge­
gen, welche Staatsangehörigkeiten in der Gruppe der nichtdeutschen Tatver­
dächtigen am häufigsten vertreten waren und wie hoch jeweils ihr prozentualer 
Anteil an der Gesamtzahl der nichtdeutschen Tatverdächtigen gewesen ist. Dies 
soll mit der vorliegenden Kleinen Anfrage geklärt werden.

Wir fragen die Bundesregierung:
 1. Welche fünf Staatsangehörigkeiten wurden nach Kenntnis der Bundes­

regierung in den Jahren von 2009 bis 2019 in dem Deliktsbereich „Gewalt­
kriminalität“ bei der Personengruppe der nichtdeutschen Tatverdächtigen 
am häufigsten festgestellt, und wie hoch war jeweils ihr prozentualer An­
teil an der Gesamtzahl aller nichtdeutschen Tatverdächtigen in dem jewei­
ligen Jahr (bitte nach Jahresscheiben und dem prozentualen Anteil der je­
weiligen Staatsangehörigkeit an der Gesamtzahl aller nichtdeutschen Tat­
verdächtigen aufschlüsseln)?

 2. Welche fünf Staatsangehörigkeiten wurden nach Kenntnis der Bundes­
regierung in den Jahren von 2009 bis 2019 in dem Deliktsbereich „Mord, 
Totschlag und Tötung auf Verlangen“ bei der Personengruppe der nicht­
deutschen Tatverdächtigen am häufigsten festgestellt, und wie hoch war je­
weils ihr prozentualer Anteil an der Gesamtzahl aller nichtdeutschen Tat­
verdächtigen in dem jeweiligen Jahr (bitte nach Jahresscheiben und dem 
prozentualen Anteil der jeweiligen Staatsangehörigkeit an der Gesamtzahl 
aller nichtdeutschen Tatverdächtigen aufschlüsseln)?

 3. Welche fünf Staatsangehörigkeiten wurden nach Kenntnis der Bundes­
regierung in den Jahren von 2009 bis 2019 in dem Deliktsbereich „Verge­
waltigung, sexuelle Nötigung und sexueller Übergriff im besonders schwe­
ren Fall einschließlich mit Todesfolge“ bei der Personengruppe der nicht­
deutschen Tatverdächtigen am häufigsten festgestellt, und wie hoch war je­
weils ihr prozentualer Anteil an der Gesamtzahl aller nichtdeutschen Tat­
verdächtigen in dem jeweiligen Jahr (bitte nach Jahresscheiben und dem 
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prozentualen Anteil der jeweiligen Staatsangehörigkeit an der Gesamtzahl 
aller nichtdeutschen Tatverdächtigen aufschlüsseln)?

 4. Welche fünf Staatsangehörigkeiten wurden nach Kenntnis der Bundes­
regierung in den Jahren von 2009 bis 2019 in dem Deliktsbereich „Raub­
delikte“ bei der Personengruppe der nichtdeutschen Tatverdächtigen am 
häufigsten festgestellt, und wie hoch war jeweils ihr prozentualer Anteil an 
der Gesamtzahl aller nichtdeutschen Tatverdächtigen in dem jeweiligen 
Jahr (bitte nach Jahresscheiben und dem prozentualen Anteil der jeweili­
gen Staatsangehörigkeit an der Gesamtzahl aller nichtdeutschen Tatver­
dächtigen aufschlüsseln)?

 5. Welche fünf Staatsangehörigkeiten wurden nach Kenntnis der Bundes­
regierung in den Jahren von 2009 bis 2019 in dem Deliktsbereich „gefähr­
liche und schwere Körperverletzung“ bei der Personengruppe der nicht­
deutschen Tatverdächtigen am häufigsten festgestellt, und wie hoch war je­
weils ihr prozentualer Anteil an der Gesamtzahl aller nichtdeutschen Tat­
verdächtigen in dem jeweiligen Jahr (bitte nach Jahresscheiben und dem 
prozentualen Anteil der jeweiligen Staatsangehörigkeit an der Gesamtzahl 
aller nichtdeutschen Tatverdächtigen aufschlüsseln)?

 6. Welche fünf Staatsangehörigkeiten wurden nach Kenntnis der Bundes­
regierung in den Jahren von 2009 bis 2019 in dem Deliktsbereich „vorsätz­
liche einfache Körperverletzung“ bei der Personengruppe der nichtdeut­
schen Tatverdächtigen am häufigsten festgestellt, und wie hoch war je­
weils ihr prozentualer Anteil an der Gesamtzahl aller nichtdeutschen Tat­
verdächtigen in dem jeweiligen Jahr (bitte nach Jahresscheiben und dem 
prozentualen Anteil der jeweiligen Staatsangehörigkeit an der Gesamtzahl 
aller nichtdeutschen Tatverdächtigen aufschlüsseln)?

 7. Welche fünf Staatsangehörigkeiten wurden nach Kenntnis der Bundes­
regierung in den Jahren von 2009 bis 2019 in dem Deliktsbereich „Stra­
ßenkriminalität“ bei der Personengruppe der nichtdeutschen Tatverdächti­
gen am häufigsten festgestellt, und wie hoch war jeweils ihr prozentualer 
Anteil an der Gesamtzahl aller nichtdeutschen Tatverdächtigen in dem je­
weiligen Jahr (bitte nach Jahresscheiben und dem prozentualen Anteil der 
jeweiligen Staatsangehörigkeit an der Gesamtzahl aller nichtdeutschen 
Tatverdächtigen aufschlüsseln)?

 8. Welche fünf Staatsangehörigkeiten wurden nach Kenntnis der Bundes­
regierung in den Jahren von 2009 bis 2019 in dem Deliktsbereich „Dieb­
stahlskriminalität (insgesamt)“ bei der Personengruppe der nichtdeutschen 
Tatverdächtigen am häufigsten festgestellt, und wie hoch war jeweils ihr 
prozentualer Anteil an der Gesamtzahl aller nichtdeutschen Tatverdächti­
gen in dem jeweiligen Jahr (bitte nach Jahresscheiben und dem prozentua­
len Anteil der jeweiligen Staatsangehörigkeit an der Gesamtzahl aller 
nichtdeutschen Tatverdächtigen aufschlüsseln)?

 9. Welche fünf Staatsangehörigkeiten wurden nach Kenntnis der Bundes­
regierung in den Jahren von 2009 bis 2019 in dem Deliktsbereich „Laden­
diebstahl“ bei der Personengruppe der nichtdeutschen Tatverdächtigen am 
häufigsten festgestellt, und wie hoch war jeweils ihr prozentualer Anteil an 
der Gesamtzahl aller nichtdeutschen Tatverdächtigen in dem jeweiligen 
Jahr (bitte nach Jahresscheiben und dem prozentualen Anteil der jeweili­
gen Staatsangehörigkeit an der Gesamtzahl aller nichtdeutschen Tatver­
dächtigen aufschlüsseln)?

10. Welche fünf Staatsangehörigkeiten wurden nach Kenntnis der Bundes­
regierung in den Jahren von 2009 bis 2019 in dem Deliktsbereich 
„Rauschgiftdelikte insgesamt“ bei der Personengruppe der nichtdeutschen 
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Tatverdächtigen am häufigsten festgestellt, und wie hoch war jeweils ihr 
prozentualer Anteil an der Gesamtzahl aller nichtdeutschen Tatverdächti­
gen in dem jeweiligen Jahr (bitte nach Jahresscheiben und dem prozentua­
len Anteil der jeweiligen Staatsangehörigkeit an der Gesamtzahl aller 
nichtdeutschen Tatverdächtigen aufschlüsseln)?

11. Welche fünf Staatsangehörigkeiten wurden nach Kenntnis der Bundes­
regierung in den Jahren von 2009 bis 2019 in dem Deliktsbereich „Betrug“ 
bei der Personengruppe der nichtdeutschen Tatverdächtigen am häufigsten 
festgestellt, und wie hoch war jeweils ihr prozentualer Anteil an der Ge­
samtzahl aller nichtdeutschen Tatverdächtigen in dem jeweiligen Jahr (bit­
te nach Jahresscheiben und dem prozentualen Anteil der jeweiligen Staats­
angehörigkeit an der Gesamtzahl aller nichtdeutschen Tatverdächtigen auf­
schlüsseln)?

12. Welche fünf Staatsangehörigkeiten wurden nach Kenntnis der Bundes­
regierung in den Jahren von 2009 bis 2019 in dem Deliktsbereich „Er­
schleichen von Leistungen“ bei der Personengruppe der nichtdeutschen 
Tatverdächtigen am häufigsten festgestellt, und wie hoch war jeweils ihr 
prozentualer Anteil an der Gesamtzahl aller nichtdeutschen Tatverdächti­
gen in dem jeweiligen Jahr (bitte nach Jahresscheiben und dem prozentua­
len Anteil der jeweiligen Staatsangehörigkeit an der Gesamtzahl aller 
nichtdeutschen Tatverdächtigen) aufschlüsseln?

Berlin, den 18. September 2020

Dr. Alice Weidel, Dr. Alexander Gauland und Fraktion
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